
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Fachliche Stellungnahme zur Zusammenarbeit beim Projekt „nachhaltige urbane Wasser-
wirtschaft“ für Murad Khane/ Kabul / Afghanistan zwischen dem IB Kraft und Stefan 
Frischauf, Dipl. Ing. Architekt/ Turquoise Mountain Foundation (NGO) 04/ 2009 – 05/ 2010 

 

Im April 2009 erreichte mich eine Anfrage der in Kabuls Altstadtviertel Murad Khane tätigen 
britisch-amerikanischen, zum Trust des Prince of Wales gehörenden NGO „Turquoise Mountain 
Foundation“ durch Herrn Stefan Frischauf. Gegenstand der Anfrage war der geplante Bau einer 
angepassten Trinkwasserver- und Abwasserentsorgung für das Altstadtviertel. 
Es war offensichtlich, dass ein solches Projekt des Slum-Upgradings durch „nachhaltige urbane 
Wasserwirtschaft“ in Kabul sehr viel Mut und Ausdauer erfordern würde – und für seine 
Umsetzung zuverlässige kompetente Partner verfügbar sein müssen. Es wurde von allen 
Beteiligten, auch von den Behörden, als eine große Chance und als ein Pilotprojekt gesehen, 
das wegweisend für den Wiederaufbau des kriegszerstörten Landes sein könnte. 
  
Es war zu erwarten, dass an einem Ort, der seit 30 Jahren Krieg und Vernachlässigung in mir 
bisher unbekanntem Ausmaß erlebt hatte, eine große Anzahl von Problemen zu bewältigen 
waren. So musste ein neues und sehr präzises Aufmaß für die 3,8 Hektar in Lehmbauweise 
erstellte Altstadt angefertigt werden, um in freiem Gefälle Ableitung von Schwarz- und 
Grauwasser zu der im Planungsgebiet vorgesehenen Kläranlage gewährleisten zu können. 
Zudem war das Gefälle in dem am Flussufer gelegenen Altstadtteil sehr gering – entsprechend 
mussten Wegeprofile verändert und die Rohrleitungen im Erdreich durch zerstörte Grundstücke 
mit ungeklärten Eigentumsverhältnissen geführt werden. Für den Bau der Kläranlage mussten 
von Reifenhändlern genutzte Grundstücke geräumt werden.  
 
Herr Stefan Frischauf konnte bei all dem aus seiner reichhaltigen Erfahrung als Architekt und 
Ingenieur schöpfen und war nie um eine Lösung für ein Problem verlegen – sei es beim 
archäologischen Aufmaß von zerstörten Fundamenten zur Grenzbestimmung oder bei den 
Verhandlungen mit einem sehr jungen und unerfahrenen Management und dem Ministerium für 
Städtebau/ dem „Kabul Urban Regeneration Project“ KURP als Planungs-/ Genehmigungs-
behörde. 
An „German Engineering“ – „deutsche Wertarbeit“ gab es ein großes Interesse, es jedoch an 
einem solchen Ort zu gewährleisten war äußerst schwierig. Ein Team aus drei jungen 
Ingenieuren – geleitet von einem erfahrenen älteren afghanischen Kollegen und dem planenden 
Architekten / Projekt Manager – Herrn Stefan Frischauf - übernahmen die Aufgabe die einzel-
nen Gewerke den afghanischen Verhältnisse anzupassen und die erforderlichen Rohre, 
Schächte und Einläufe im Lande herstellen zu lassen 
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